Nobiliffimae ac Optimae 
MATRONAE 
C A THARINAE 
natae LICHTFUSSIAE, 
Relidiae Viduae 
"Beati Magnifici, Nobiliſſimi atque Ampliſimp : 
DOMINI n 


SALOMONISLUTKIL 


> Pro-Confulis olim in Civitate Regia Thoranenfi zraroisfimi 
d. 1. Sept. Anno 1710. 
pie placidegue demortuac, ultimum pietatis officium 
Et gratum pro innumeris beneficiis animum conteſtantut, 


Intus nominati, 


——— SRO 
THORUNII, 
Typis exſcripſit Joh. Lud, Nicolai, 
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BEATE N DOMINO DEFUNCTA 
ALLOQVITUR EILIORUM BIGAM; 
vor Vid fundis lacrymas „ SAEOMON cha- 

(5 | de co oif, multas $ 
EIKE Quid FRIDERICE tuum miferando flu- 


mine vultum 


Mors preefto eft cunctis: eadem mors me quoque vobis 
Prob dolor! eripuit. £t aft divina voluntas h 
Aftripotens DEUS hinc me tandem Jullit abire, 

Nec procul hinc abeo : In Domino nam vivo beata, 
Cum cunctis fandlis eleclis omnibus una. 

Ergo mei luctum veltrum deponat uterque, 

Credire duntaxat fpatium breve re[tqt in alto 


Humedas? fua quemque dies names: unguibus atris | 
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| Merz / FL 
ic ſehe das Blüͤck treibet mit mir fein Hanter. Spiel" 
menes mir auffs neue ſtatt eines Wohls en Veh zuſchicket 
und mir dieſelbe von der Seite reit D/ 
die ſtatk einer Yutter mich geliebet. 
Qs erſtarren meine Olieder 
und meine Bedancken find zerriſſen. 
Doch aber / 
É fo ich es recht betrachte / 
Dfehe ich / es muß eine Beliebte S Ottes geweſen ſeyn / 
da 


( 
alfo meine Peder viel zu ſchlecht ift 
deroſelben am zu beſchreiben / 


a 


„ edennoch 
werden die Engliſche Zungen ſelbſt von Ihren 
„Tugenden wiſſen ein Lied anzuſtimmen. 
Sie hat fih in ihrem Beben wie eine rechte Catharina 
erzeiget / 
5 inſonderheit / 
Da Sie das Wort 8 Ottes in Ihrem Kerken 
allezeit rein verwahret. 


Me celo cernetis : ubi fant gandia dani 
Nam fugitiva fimul pereunt cito gaudia mundi 
Me cundis turbis exemtam gaudia olympi 
Excipiunt, aevum vieluraque gloria in omne 


Me manet : haec fallax nefit fubvertere mundus. 
i Obfervantia €$ debite condolentig 
s ergo appoſuit 
Joh. Fried. Bræunig. 
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Darumb / Weliebteſte / 


bic ihr wegen der Moplfeeligen Schmerzichen Gintriüt 


aus dieſer Zeitligkeit bekuͤmmert ſeyd / 
E hemmek die Zaͤhren / : 
und laſſet fahren das Prauren. 
Deñ / Aman 


ob Sie gleich geſtorben / å 
lebet Sie noch / 


und wird fo lange Ihr Wehrter Mahme in friſchem 


Andencken verbleiben 


biß daß toit allerſeils nichts als unfer Andenden — | 


in der Welt laſſen werden. 


Mit dieſem Wenigen hat ſein betruͤbtes 
Gemuͤthe an den Tag geben / und ſei⸗ 
ner im Leben liebgeweſenen Frau 
Mauhmen die letzte Ehre erweisen 
wollen / 


Heinrich Werner jun. 
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